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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SC Bayer. Landesbank München II : FTT Hartmannshofen 1987 
Donnerstag, 18.11.2021, 18:45 Uhr

FTT Hartmannshofen 1987 stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte) auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des FTT
Hartmannshofen 1987 im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Mitte) beim SC Bayer. Landesbank München II endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 5. Saisonspiel am Donnerstagabend unter anderem davon, dass der SC Bayer.
Landesbank München II mit einem Ersatzpieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Braun / Supper gegen Kackini / Kratzer zu
verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Recht kurzen
Prozess machten Leib / Seitz beim 11:7, 11:5, 11:8 mit Roßmayer / Kackini. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:0 an den Tisch. 2:3 endete das Einzel zwischen Matthias Braun und Matthias
Kratzer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Den Sieg von Fitim Kackini konnte
Tobias Leiber im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Beim 3:0-Erfolg gegen Drenusha Kackini zeigte Frank Seitz dagegen seinem Gegner
die Grenzen auf. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Dominik Roßmayer war
danach Jürgen Supper, obwohl er alles gegeben hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Fitim Kackini war für Matthias Braun letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Tobias Leiber letztlich auf Lager, um Matthias Kratzer final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. 5:11, 11:7, 11:5, 4:11, 7:11 hieß es
am Schluss des nächsten Spiels, als Frank Seitz und Dominik Roßmayer am Tisch die Schläger
kreuzten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Jürgen Supper bekam
danach ihren Gegner Drenusha Kackini beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Frank Seitz in seinem Einzel gegen Fitim Kackini etwas die Form
und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Die Aufholjagd wurde
somit belohnt. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit
final eingetütet.

Nach dieser Niederlage des SC Bayer. Landesbank München II geht es nun im nächsten Spiel am
24.11.2021 gegen den TSC München-Maxvorstadt III, während der FTT Hartmannshofen 1987 am
19.11.2021 gegen die FT München-Blumenau 1966 V antritt.

 Statistik:
 SC Bayer. Landesbank München II

Doppel: Braun / Supper 1:0, Leiber / Seitz 1:0 
Einzel: M. Braun 0:2, T. Leiber 0:2, F. Seitz 1:2, J. Supper 0:2 
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 FTT Hartmannshofen 1987
Doppel: Kackini / Kratzer 0:1, Roßmayer / Kackini 0:1 
Einzel: F. Kackini 3:0, M. Kratzer 2:0, D. Roßmayer 2:0, D. Kackini 1:1


